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TTmrgauer C/troni/c
Fom J. 0/rto6er 1927 6/s 30. September 1923.

Oktober 1927.

1.: VersammZung der /ZzurgauiscZien nafurZor-
sehenden GeseZZscZiaZZ in Frauenfcld. Dr. A. Oster-
walder spricht über die Pilzkrankheiten der Obst-
bäume und Hermann Meyer über China.

10.: ,/aZ2resuersammZim,g des TZjurgauiscZ!en Hi-
sZon'scZzen Verein in Kreuzlingen. Referat von Dr.
L. Kern über die «Ida von Toggenburg»-Legcnde.

13.: Die WeinZese beginnt. Ertrag mittel, Qua-
lität im allgemeinen gut. Rotes Gewächs gilt Fr.
1.60 bis Fr. 2.20 der Liter.

14.: ObsZpreise: Mostbirnen 3 Fr., Aepfel 5 Fr.
bis Fr. 5.50 der Doppelzentner. Täfelobst, Aepfel:
I. Qualität 22—32 Rp., II. Qualität: 15—22 Rp.
das Kilo; Birnen 20—30 Rp. Die thurgauischen
Mostereien verarbeiten 1400 Waggons Mostobst

15.: Die Konferenz in Sern der Kantone Thür-
gau, St. Gallen und Schaffhausen zur Besprechung
der Seeregulierung verspricht einen guten Aus-
gang.

16.: FrauenfeZd ersZeZZi eine zmeiie SacZansZaZi.

Kosten 132,000 Fr.
19.: Versammlung der TZmrgauiscZzen Gemein-

nüfzigen GeseZZscZiaZZ in Weinfeidan. Dr. H. Stock-
lin referiert über die thurgauische Heilstätte in
Davos.

26.: Sitzung des Grossen Rates: Beitrag von
10,000 Fr. an die Wassergeschädigten. Genehmi-
gung der Staatsrechnung 1926. Zweite Lesung des

Gesetzes über den bedingten Straferlass. Ableh-
nung der Vergnügungssteuer mit 61 gegen 50 Stirn-
men.

28.: ZWartin ZZaffZer von Weinfelden, gestorben
in Zürich, vergabt 60,000 Fr. zu wohltätigen Zwek-
ken.

29.: Das ßundesgeseiz scZiützt den Reburs der
demokratischen Partei gegen den Grossratsbe-
schluss über die Einführung der Revierjagd auf
dem Wege der Verordnung.

30.: ZVeubircZi-RgnacZi weiht ein neues Schul-
haus ein.

November 1927.
1.: 7n RomansZmrn stirbt Pfarrer </. G. PirnsfieZ.

früher in Arbon, ein geschätzter Schrifststeller.
3.: Die IVassergescZiddigfen erhalten als erste

Rate 100,000 Fr.
6.: FrauenfeZd luäZdt zum GeistZicben Herrn

Gerwig, Pfarrer in Gberhallau.

Ertrag der Reformationssteuer zu Gunsten der
reformierten Kirche in Ölten 92,955 Fr., im Thür-
gau 6900 Fr.

12.: Seminardirehior Scbuster tritt auf Ende
des Schuljahres zurück.

23.: Zmei PöZZe eon KZauenseucZze in Hem
merswil und Buhwil.

23.: Die «ßorzüsb» in Stecbborn bleibt im Be-
sitz der Schweizergruppe der Aktionäre.
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23.: Die Bürgergemeinde von Emmishofen ver-
wirft die Vereinigung mit Kreuzlingen, diejenige
von Kreuzlingen nimmt sie mit einer Stimme über
das absolute Mehr an.

23.: Die Geiuerbeauss/e/Zung in Andorf erzielt
einen Reingewinn von 15,000 Fr.

25.: Sitzung des Grossen Rates: Voranschlag
1928. Einnahmen: 14,643,315 Fr. Ausgaben:
14,725,860 Fr. Defizit: 72,545 Fr. Staatssteuer 21/,
Promill. Die Vereinigung von Kreuzlingen und
Emmishofen wird genehmigt. Regierungsrat Frey-
enmuth legt ein grosszügiges Projekt vor über den
Ausbau des thurgauischen Strassennetzes.

28.: Pfarrer Fraueni'e/der in Berlingen verun-
glückt tötlich auf einer Velofahrt bei Rheinkliri-
gen.

28.: Am ersten Page der Jagd auf dem Unter-
see werden ca. 3000 Vögel geschossen.

29.: Die Firma 7/eber/ein in Wattwil errichtet
in der kürzlich geschlossenen A.-G. Seeriet in Ar-
bon eine Kunstseidenfabrik.

Dezember 1927.

1.: Braunau um/dt zum Pfarrer V. D. M. Hotz
von Sulgen.

2.: Die Weberei Jabobs/aZ wird von Gebrüder
Bertschinger in Wallisellen erworben.

3.: Die Zburgauiscbe Samm/ung für die Hoch-
wassergeschädigten ergibt 127,738 Fr.

12.: Versamm/ung der euange/iscben Synode
in Weinfelden. Pfarrer Müller in Wigoltingen hält
die Synodalpredigt. Antrag und Bericht des Kir-
chenrats über Errichtung eines evangelischen Wai-
senhauses und eines Psychopathenheims. Ersteres

wird abgelehnt, letzteres zur nochmaligen Prü-
fung an den Kirchenrat gewiesen.

17.: Das Scb/oss WeinfeZden wird von Frl. Olga
Bürchler von Gontenswil gekauft.

19.: 7n Güttingen wird vom thurgauischen Mu-
seum ein Alamannenfriedhof freigelegt. Skelette
mit Schmuckgegenständen werden gefunden.

31.: Das dabr 7927 war der regnerischen Wit-
terung wegen für die Landwirtschaft ungünstig;
einzig der Oktober war schön. Die Obsternte war
sehr gut; die Weinernte quantitativ unter mittel.
Die Kartoffelernte ist als gut zu bezeichnen. Die
Milchpreise waren gedrückt. Die Industrie arbei-
tete im allgemeinen besser als im Jahr 1926.

Januar 1928,

1.: Die Vergabungen im dabr 7927 belaufen
sich auf 247, 682 Fr.

8.: Das Gesetz über die ami/icbe Znueniarisafion
wird mit 5134 Ja gegen 20,929 Nein verworfen.

8.: 7n Frauenfe/d s/irb/ Siänderaf 7?. Tduber,
Chef-Redaktor der Thurgauer Zeitung und Leiter
des Geschäftes der Firma J. Huber & Cie.

16.: Die Bürgergemeinde Frauenfe/d erteilt den
Herren Regierungsrat Schmid, Dekan Lötscher,
und Dichter A. Huggenberger das Ehrenbürger-
recht.

27.: Si/zung des Grossen Raies: Rechenschafts-
bericht 1926,

30.: Finanzie/Zes über das dabr 7927: Staats-
rechnung: Einnahmenüberschuss 241,206 Fr. —
Kantonalbank Jahresgewinn 2,532,629 Fr. — Nord-
ostschweizerische Kraftwerke 7% Dividende. —
Schweiz. Bodenkreditanstalt 6%. Erhöhung des

Dr. Krayenbühls
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„Friedheim"
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Aktienkapitals auf 15,000,000 Fr. — Dampfboot-
gesellschaft Untersee und Rhein Betriebsverlust
8070 Fr. Bodensee-Toggenburgbahn Ueberschuss
der Einnahmen 1,163,000 Fr. — Frauenfeld-W'l
Ueberschuss 91,395 Fr. — Mittelthurgaubahn Rein-
gewinn 27,474 Fr. — Schuhfabrik Kreuzlingen 6%
Dividende.

Februar 1928.

9.: Dr. W. Sc/iohaus, Lehrer der Pädagogik
am Lehrerseminar in Rorschach wird zum Direk-
tor des thurgauischen Lehrerseminars gewählt

17.: SfaaZsèucMaZZer Bernhard tritt zurück.
17.: Das Wohnhaus auf der Alp Guntliberg,

die dem thurgauischen Alp-Konsortium gehört,
wird durch eine Lawine zerstört..

17.: BerZingen wählt zum Pfarrer Hermann
Planta von Schuls.

20.: Sitzung des Grossen Bats: Rechenschafts-
bericht 1926. Justiz- und Polizei-, Gesundheits-
und Erziehungswesen. Erweiterungsbauten in der
Irrenanstalt Miinsterlingen und des Bezirksgebäu-
des in Weinfelden. Detailberatung der Vorlage
vom 27. Mai 1927. Kantonsrat Bachmann in Aa-
dorf wird in die Bankvorsteherschaft gewählt.

20.: Dr. A. Germann von Frauenfeld wird aus-
serordentlicher Professor an der juristischen Fa-
kultät in Bern.

März 1928.

2.: Für den zurücktretenden Rektor der Ban-
de/sschu/e wird Dr. E. Keller und zum Konrektor
Dr. E. Leisi, zum Turnlehrer Dr. Walter Staub von
Menzingen gewählt.

4.: Berr Regierangsrat Schmid wird mit 17462
Stimmen Ständerat.

4.: 7n FrauenfeZd wird das Gemeindebudget
mit 981 Nein gegen 742 Ja abgelehnt.

10.: Der Anted des Kf. Thurgau an der Alko-
holverwaltung beträgt 217,243 Fr.

11.: Auf dem Untersee macht das neu erbaute
Passagierschiff «Höri» seine Eröffnungsfahrt. Es
fasst 300 Personen.

15.: 7n BaZtersuüZ stirbt, 76 Jahre alt, Wilhelm
Zürcher, Stickfabrikant.

24.: Unter den Schu/en aller Stufen herrscht
eine leichte Grippe-Epidemie.

27.: Berr Dr. U. Böp/i in Mailand schenkt
seiner Heimatgemeinde Tuttwil ein ihm gehören-
des Haus zu Schulzwecken und 40,000 Fr.

28.: Dr. WaZter ZsZer wird zum Chefarzt der
Krankenanstalt Frauenfeld gewählt.

April 1928.

3.: Die Sckreinerarkeifer von Steckborn bis
Romanshorn streiken.

11.: Starkes Geiuitter mit Hagel.

P lh©t@ rtÖ k@ D

Ph©t©=,Apparat©
P Ih©t© A ir lb© ifb© im

F©l<dst©©lh©r
Barometer

Tlh© irmra © im @t®r

W A IL 22
& Co. opt. Werkstätte Kreuzlingen - Hauptgeschäft St. Gallen

81



13.: SiZzung des Grossen RaZes: Rechenschafts-
bericht 1926 der Militär- und Bau- und Finanz-
departemente, des Obergerichts, der Kriminal-
kammer der Rekurskommission und des Versiehe-
rungsgerichts. Beratung des Kantonalbankgesetzes.

17.—18.: Versammlung des schweizerischen
Vereins hzir SZraZ- und GeZängniswesen und
SchuZzauIsichZ in Frauenfeld. Bundesrat Häher-
lin, Ständerat Schöpfer, und Bundesrichter
Couchepin halten Referate. Direktor Bleidt aus
Wittich und Direktor Scheurmann aus Aarburg,
sprechen über die Erziehung der verwahrlosten und
verbrecherischen Jugend.

20.: Fr/. Dora Roeder in Freiburg erhält die
Bewilligung zum Anwaltsberuf im Thurgau.

29.: KanZona/e AhsZimmung: Bedingter Straf-
erlass 18,495 Ja gegen 5053 Nein, Zivilprozess-
Ordnung 16,146 Ja und 6685 Nein.

30.: Das Zn/anZerie-RegZmenZ 31 rückt zum
Wiederholungskurs in Frauenfeld ein und fährt
am gleichen Tag ins Toggenburg.

Mai 1928.

11. u. 12.: Zn den haZZen /VachZen sind an vie-
len Orten die Reben erfroren.

12.: Die ZhurgawZschen Truppen werden ent-
lassen. Am 9. und 10. fanden die Manöver bei
Schneegestöber statt.

13.: Zn ZVauenZeZc? uersamme/Ze sich die Schwei-
zerische GeseZZschaZz Ztir VogeZhunde und VogeZ-
schuZz.

15.: AuZ der SZreche WinZerZhur-Romanshorn-
Rorschach wird der elektrische Betrieb eröffnet.

15.: Durch FinZiihrung eines Frühzuges Ro-
manshorn-Frauenfeld wird einem längst gehegten
Wunsch entsprochen.

17.: Zn FrauenZeZd sZirhZ a. OhergerichZspräsi-
denZ Ramsperger.

20.: Eidgenössische AhsZimmung über Mass-
nahmen gegen die Ueberfremdung: 314,286 Ja,
132,338 Nein. Nur Schwyz, Freiburg und Appen-
zell a. Rh. verwerfen. Thurgau 17,731 Ja, 5186
Nein.

21.: SiZzung des Grossen RaZs: Wahlen.. Dr.
Collaud wird Präsident des Grossen Rats, Natio-
nalrat Pfister, Vizepräsident, A. Schmid, Präs
dent des Regierungsrats, Freyenmuth Vizepräs
dent, Dr. Hagenbüchli wird wieder zum Präsi-
denten des Obergerichts gewählt. Erste Lesung des

Bankgesetzes §§ 1—11. Geschäftsbericht des Kan-
tonalen Elektrizitätswerkes 1927.

28.: Bei prachZuoZZem WeZZer findet in Frauen-
feld das Pfingstrennen statt.

28.: Zn Diessenho/en stirbt Dekan Ammann.

Juni 1928,
10.: Zn ßerg ZindeZ der KreisZurnZag des Mittel-

thurgaus statt.

MÖBELFABRIK E. DÜNNER
Bottlgkofen Lei Kreuzlingen
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12.: Zn Feuz/ingen stirbt Dr. J. Eberl!, von
1894—1916 Lehrer der Naturwissenschaften am
Seminar.

16.: Lehrer Joh. Na/er, Verfasser der Ge-
schichte von Aadorf und Mitarbeiter des Thür-
gauer Jahrbuch stirbt 72 Jahre alt.

25.: Bahn Frauenfe/d—Wd. Ueberschuss der
Einnahmen 91,375 Fr.

26.: Der Thurgau verliert durch den Tod von
Oberst F. Habisreutinger in Dozwil einen ange-
sehenen Offizier und Industriellen.

27.: Ausgaben des Fan/ons für das Forfbi/-
dungsiuesen; Obligatorische Fortbildungsschulen
125, Schülerzahl 2251, Staatsbeitrag 38,031 Fr.;
Freiwillige Töchterfortbildungsschulen 67, Schii-
lerzahl 2034, Staatsbeitrag 39,769 Fr.; Hauswirt-
schaftskurse 11, Schülerinnen 273, Stundenzahl
3379, Staatsbeitrag 6759 Fr.; Gewerbliche Fortbil-
dungsschulen: Schüler 1554, Staatsbeitrag 57,452
Fr.; Kaufmännische Fortbildungsschulen 9, Schü-
1er 467, Staatsbeitrag 21,000 Fr.

30.: Zum S/aa/shuchha//er wird provisorisch
gewählt Emil Schütz von Wittenbach.

30.: Bis zum 20. ist das Wetter oft regnerisch,
dann beginnt eine lange Schönwetterperiode.

Juli 1928.
1,: /n Amrisiui/ findet das Kantonale Musikfest

statt.
2.: Zu VFar/h stirbt der kürzlich dorthin ge-

wählte Pfarrer Stadler.
2.: Sitzung des Grossen Fais; Rechnung und

Geschäftsbericht der Kantonalbank. Aus dem Ge-
winn fallen an den Reservefond 620,000 Fr., an
den Staat 620,000 Fr. wovon die Hälfte an die
Staatskasse und die andere an den Separatfond
für Hilfszwecke.. Mit 1,156,250 Fr. wird das An-
lagekapital verzinst. Weiterberatung des Kanto-
nalbankgesetzes. Dr. Eberli, Direktor der Kran-
kenanstalt Münsterlingen, der einen Ruf nach Of-
fenbach erhielt, wird eine höhere Besoldung zu-
gesprochen. Nachtragskredite: 40,000 Fr. für die
Hochwassergeschädigten an der Thür, 40,000 Fr
für die durch den Frost geschädigten Rebbesitzer.

5.: 7n Dussnang stirbt im Alter von 28 Jahren
Pfarrer Karl Schäffeler.

10.: Am Seb/ionsu;e//hampf am eidg. Turnfest
in Luzern beteiligen sich aus dem Thurgau 45
Sektionen mit 816 Turnern.

12.: 7n cfer Bodensee-Fegu/ierung ist eine Fi-
nigung zustande gekommen.

16.: Am eidg. Sängerfes/ in Lausanne kommt
in der II. Kategorie der Männerchor Weinfelden
in den 2. Rang, Frauenfeld in der III. Kategorie
in den 5. und Arbon in der IV. Kategorie in den
3. Rang.

18.: Zn Frzenbo/z fährt ein mit 38 Schulkindern
besetztes Automobil in eine im Bau befindliche
Scheune, die über dem Automobil zusammen-
bricht. Zum Glück wurden nur einige Kinder leicht
verletzt.

22.: Freuz/ingen wählt zum zweiten Pfarrer
Herr Schellenberg in Bachs.

22.: Zn Berg stirbt im Alter von 55 Jahren
Pfarrer Meyle.

30.: Der Mona/ <7uZi war auf faxend schön und
aussergewöhnlich heiss. Es herrschte manchmal
eine Temperatur von 36,4° am Schatten. An vielen
Orten trat Wassermangel ein.

August 1928.

I. Zn FreuzZingen findet eine eindrucksvolle
Bundesfeier statt. Regierungsrat D. Leutenegger
hält die Festrede.

5.: Heber che ßoc/enseegegenc? zieht ein starkes
Hagelwetter.

7.: Lzzs/c/or/ wählt zum Pfarrer Vikar Tobler
in Schaffhausen.

10.: Die Ze/z/en Differenzen in der Frage der
Bodenseeregulierung sind beseitigt.

13.: S/ünc/eraf A. Böhi erstattet ein Gutachten
über die Uferwege am Bodensee, Untersee und
Rhein. Aus Gründen der Volkswohlfahrt soll die
Expropriation zur Erstellung eines Weges möglich
sein.

14.: Die Lö/zerne Si//erbrücbe in Bischofszell
soll ersetzt werden. Die Tragfähigkeit ist zu ge-
ring.

15.: /Vach 53 schönen und heissen Tagen fällt
etwas Regen und tritt eine Abkühlung ein.

17.: Am Z/n/ersee ist die Fremdensaison aus-
serordentlich gut.

18.: Fomanshorn eröffne/ eine Zc/eenbonbar-
renz über den Ausbau des Seeufers bis zum Insel!.
Architekt Paul Büchi in Amriswil erhält den
ersten Preis.

28.: Zm Thurgau gibt es 1877 Automobile.
30.: Es bestehen im Kanton 2588 Lehrverträge

September 1928.

3.: Thurgauische SchuZsynode in Romanshorn.
Referat von Herrn Eberli aus Kreuzlingen über
den Ausbau des 7. und 8. Ganzschuljahres.

4.: Dr. Co/Zauc/ in Diessenhofen, Gerichtsprä-
sident und Präsident des Grossen Rats ist zum
Pferdearzt 1. Klasse der Abteilung Veterinärwe-
sen des eidg. Militärdepartements gewählt wor-
den. Er siedelt nach Bern über.

II.: /Veubirch-Fguach hat eine Renovation der
Kirche ausgeführt, die mit dem neuen Geläute
und der Turmumbaute 183,227 Fr. kostet.

13.: Zn Mexiho erhält der Thurgauer Konrad
Rebsamen, der dort früher als Seminardirektor
wirkte, ein Denkmal im Unterrichtsministerium.

14.: Si/zung des Grossen Fa/s: Eintretensde-
batte über das neue Steuergesetz. Der Antrag der
Kommission, das bisherige System beizubehalten
wird angenommen. In den Verwaltungsrat der
Vorsteherschaft der Kantonalbank werden gewählt
Th. Schmid in Amriswil und Dr. Roth in Arbon;
in den Verwaltungsrat des Elektrizitätswerkes
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Oberstl. Alfred Raduner in Horn. Zweite Lesung
des Kantonalbankgesetzes. ^

15.: /m Bodensee herrscht ein grosser Fisch-
sterbet. Es handelt sich um eine Barschkrankheb

17.: 7n Leutmerèen stirbt Johann Hungerbüh
1er, 67 Jahre alt, katholischer Pfarrer und Kam-
merer.

20.: Bas neue LidZscZdff «Graf ZeppeZin» über-
fliegt den Thurgau.

21.: Ja/iresyersammfung des fusfon'scfien Ver-
eines des Kt. Thurgau in Neukirch-Egnach. Pfarrer
Michel in Märstetten redet über: «Streifzüge durch
die Geschichte des Egnach» und Dr. E. Leisi in
Frauenfeld über «die Entstehung der Eigennamen
im Thurgau».

23.: Die Obsiern/e im Thurgau wird auf 2600

Wagen geschätzt, nämlich 400 Wagen frühe Most-
birnen. 250 Wagen späte Mostbirnen, 1300 Wagen
Mostäpfel, 130 Wagen frühe Tafeläpfel und 520

Wagen späte Aepfel. Mostobst gilt 9—10 Fr. der
Doppelzentner, Tafeläpfel I. Qualität 30—40 Rap-

pen und II. Qualität 20—30 Rappen.
24.: Am 23. und 24. tritt ein starker Kälte-

Umschlag ein. In den Vorbergen fällt Schnee.

25.: Oberst Kesse/ring in Bachtobel tritt als

Statthalter zurück.
29. Jabresuersamm/ung der Tbarg. IVafurfor-

sehenden Gese/Zschaff in Münchwilen. Vortrag des

thurgauischen Forschers A. Kaiser-Saurer aus
Arbon über das Sinaigebiet. G. B.

ALPINA, GRUEN, ZENITH
Erstkl. Schweiat r Markenuhren in reicher
Auswahl. / Andere geschmackvolle Formen
in guten Ankerwerken zu massigen Preisen.

Wir bedienen Sie streng reell

und vorteilhaft.

imca/iZsencZungen fcereitwiZZi#

C. G. Pfaendler
Kreuzlingen C

vormals

C. F. LABHARDT

Gegründet 1886

FerZarcgen Sie Gratis/cataZog /

Tafelgeräte und Bestecke
/îin#e, Copiers, .«dn/mng-er, Ärosc/ien, ^4rm-

händer, fCetten uste. in allen Preislagen.
Vom leinen bis zum billigen Genre.

Thurgauer Jahrbuchverlag Kreuzlingen

Hu.s /rü/iern /a/irgängen sind noch er/iä/fh'c/i :

1. Jahrgang, Kreuzlinger Jahrbuch, reich illustriert Fr. 2.50
2. Jahrgang, Kreuzlinger Jahrbuch, reich illustriert Fr. 2.50
3. Jahrgang, Thurgauer Jahrbuch, prachtvoll illustriert Fr. 3.—
4. Jahrgang, Thurgauer Jahrbuch, prachtvoll illustriert Fr. 3.—

Gegen E'mza/iZimg au/Posfc/iecfcfconfo L7//e B Z 9 /ranfco Zusendung.
Andere Bestellungen gegen Nachnahme.

Wir empfehlen die auf feinem Kunstdruckpapier gedruckten Bücher, die im ganzen
Kanton überall Eingang gefunden haben, bestens.

Thurgauer Jahrbuchverlag Kreuzlingen
Redaktion und Verlag E. Rieben.
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